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<£m genialer t?orfd)lag
geh las jüngf) den Sund".
Sa roar die Kede non einem geroiffen ßerrn gu-

lian©rande, einem englifchen gournaliften öflerrelchifch-
polnifch-jüdlfcher ßerkunft mit italienlfchem ffiefchlechts-
namen. (Siefe Klifchung ift entfehieden originell).

Ser genannte ßerr ift aber auch fonft noch ein
Original. (Er roohnt in Sern und ift oon einer feurigen
und uneigennützigen Ciebe ju unferem oft etroas all3U
gaflfreien Cande erfüllt, die fich in Schmäh- und Cügen-
artikel über unfere SSirtfchafts- und Seutralitätspolitik
äußerte. Siefer Krtikei erfchien in einer bekannten
amerikanifchen Seitung und hat nicht unroefentlich 3ur
ünterflütjung der Semühungen unferer eigenen Sreffe,
foroie der Kufklärungsarbeit unferer Sondermifflon, mit
ßerrn Klinifter Sul3er an der Spitje, beigetragen.

Sie Kufklärungs-Krbeit" des ßerrn gulian (Brande
gipfelte in folgenden, roohlroollenden Sähen: Sie
deutfehe Schroei3, als ©an3es genommen, unterflütjt
Seutfchland und Oefterreich gelegentlich auf eine aus-
gefprochen kriecherifche SSeife," Sie deutfehfreundlichen
Schroei3er trauern um ßoffmann." Ser frühere
Sorfteher des politifchen Separtementes roar lange ein
mächtiger Saktor in der Solitik feines Candes." (Sr

flammt oon deutfehen Giltern ab." Siele Skandale, die

oor und feit Seginn des Krieges oorkamen, find auf
feine Kechnung 3U fetjen." (Sr beherrfchte den Sundesrat."

Und das tollfle: Seutfche fagar im ©eneralftab."
Kls ich das las. roar ich 3uerfl entrüftet, roas

bei meinem cholerifchen Temperament ja nicht oerroun-
dern kann.

Sann aber roar ich erftaunt darüber, daß man
einem fo)di findigen Kopf noch nicht das fchroei3crifche
(Ehrenbürgerrecht angeboten hat, roomit er dann im
Kationalrat oder auch im Sundesrat den ihm gebührenden

Slat} einnehmen könnte, etroa 3ufammen mit dem

ebenfalls 3roangsroeife ein3ubürgernden Sfeudo-Kefrak-
tär und gungburfchenführer Klün3enberg.

Kapoleon I. oerdankte feine grofjen (Erfolge bekanntlich

nicht 3um minderten feinem Scharfblick, der ihn
befähigte, ftets den rechten Klann an den rechten
Slat) 3U ftellen. geh roeiß nun allerdings nicht, ob

man fich diefen Scharfblick durch Uebung erroerben
kann, möchte aber unfern oberften Behörden das
Studium diefer Srage angelegentlichfi empfehlen. Senn
daß dies keine unnütje Klühe und Seitoerfchroendung
roäre. beroeift doch der Umfland, daß die obgenannten
ßerren, roie auch ihre fchroei3erifchen ©efinnungsgenoffen

Siret und Soffi, immer noch nicht den rechten Slat)
gefunden haben, roelcher ihnen bei richtiger Knroendung
des oben genannten Scharfblicks doch geroiß fchon längft
angeroiefen roorden roäre.

gfi mein Sorfchlag nicht genial?
ünd roürde feine Sefolgung nicht eine oerblüffend

einfache Cöfung bedeuten?
geh bin allerdings 3U befcheiden, um auf diefe meine

Sragen eine Kntroort 3U erroarten, ge!chroeige denn 3U

oerlangen, mit roelcher Sefcheidenheit ich oerbleibe
ghr ergebener Omar

Eigene Angelegenheit
Ser Srokurift tritt in das Sontor des

Srin3ipals und meldet ihm, dafe die erfte
Serkäuferin ihre Stellung gekündigt habe.

28arum, roarum roill fie denn gehen?"
fragt der Ghef.

Sie heiratet!""
2Za. fo'n ©lück für die alte, ftaubige

Sürjte! 225er hat fich denn bei der feftge-
fahren?"

,.3ch, ßerr Ghef!"" ,j0,d,

¦¦ r
Orient- Clnema
Haus Du Pont - Tel, Selnau 4720 - Bahnhofptaz

Programm vom 1. bis inkl. Dienstag 6. November:

5 Akte! Erstklassiges Filmwerk!! 5 Akte!

DIE LÜGE
Grosses Gesellschafts - Drama. In der Hauptrolle

die gefeierte Film - Diva

VERA VERGANI
Herrliche Szenerien! Luxuriöse Ausstattung!

Bouboule Policeman
Amerikanische Humoreske.

Generalfeldmarschall von

Hindenburg 70. Geburtstag
im grossen Hauptquartier

Episoden vom italien. Kriegsschauplatz

entraiîiïeater
Zürichl Weinbcrqstr.

Telephon Hottingen 4030

Ab heute bis inkl. Sonntag den 4. November:
Die dritte Episode betitelt :

Der Brand des Zauberpalastes"
und vierte Episode betitelt:

DAS ERDBEBEN"
des grössten, vornehmsten und gewaltigsten

Sensations-Romanes

RAVENGAR"
Ferner das glänzende Lustspiel:

Die kleine Lotte und der ruppige Fritz
Sowie :

BIYUKDERE, herrl. Naturbilder des Fischerstädtchens
am Eingang des Bosporus zum Schwarzen Meer.

Deutsche und französische Kriegsberichte!
Wochentags: Von 711 Uhr; Sonntags von 211

Uhr abends untunterbrochen geöffnet.

Olympia-Kino
Bahnhofstr. 51 Mercatorium Eingang Pelikanstr.

Ab Donnerstag den 1. bis inkl. Dienstag den 6. Nov.

beginnt auf vielseitiges Verlangen

die Wiederholung des hochinteressanten und äusserst
spannenden Riesenwerkes

JUDEX
in Aufeinanderfolge, jede Woche mehrere Abschnitte,
so dass das ganze Riesenwerk in wenig aufeinander¬

folgenden Wochengrogrammen zu sehen ist.
Versäumen Sie daher diese günstige Gelegenheit nicht,
sich dieses hochinteressant« und äusserst spannende

Riesenwerk anzusehen, welches überall
so viel Beifall und Aufsehen erregte!

6 Akte! Diese Woche 6 Akte!
Beginn an Wochentagen I. Vorstellung um 7 Uhr,

II. Vorstellung um 9 Uhr. Sonntags-Vorstellungen von
2 bis 11 Uhr ununterbrochen. Kassaöffnung je eine
halbe Stunde vorher.

Eden- Lichtspiele
Rennweg 13 Telephon 5767

Angenehmer kühler Aufenthalt Erstklassige Musikbegleitung

Programm vom 1. bis inkl. Sonntag den 4. Nov.:

Eine moderne Flugzeugfabrik
Hochinteressante Aufnahme.

Im Banne einer Frau
Lebensbild in 4 Akten. In der Hauptrolle :

MARIE LOUISE DERVAL

CHARLOTals Pensionär
Die neueste Burleske des unübertrefflichen
amerikan. Komikers .CHARLOT CHAPLIN

Erstaufführung

ALWIN NEUSS als TOM SHARK
in seinem neuesten Meisterwerk

ÜDAS DEFIZIT!!
Kriminal-Roman in 4 Akten.

Spielzeit Wochentags: von 7 11, Sonntags 211 Uhr

Grand
Cinema Liehtbiihne
Badenerstrasse 18 Telephon Selnau 5948

Nur Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag.
An Wochentagen von 7 11, am Sonntag 211 Uhr.

Kassaöffnung '/2 Stunde vor Beginn.
Beginn der letzten Abendvorstellung um 9 Uhr.

4 Akte Detektiv-Roman Meister-Detektiv 4 Akte

JOE DEEBS
in seinem neuesten Abenteuer

Ein verhängnisvolles Blatt Papier!
In der Hauptrolle MAX LANDA.

5 Akte Kriminal- und Familien-Tragödie 5 Akte

MIA MAY
in ihrem neuesten Glanzwerke

Die Silhouette des Teufels" oder Das
Schicksal einer Waise"

Verfasst von Joe May. Regie: Felix Bäsch.
Eigene Künstler-Kapelle.

Kino Zürcherhof
Bellevueplatz Sonnenquai

Programm vom 1. bis 4. November 1917:

Der König von Italien an d. franz. Front

Ihr bester Schuss!
Erstklassiges Gesellschafts-Drama in 4 Akten.

Mit der beliebten
HENNY PORTEN

Bräutigam als Braut
Lustige Badeerlebnisse! 5 Akte!

Laut bundesrätlicher Verordnung dürfen die Kino
nur noch an vier Tagen spielen und ist daher unser
Theater wie folgt geöffnet:

Donnerstag, Freitag, Samstag: I. Vorstellung 7 Uhr,
II. Vorstellung 8'/2 Uhr, Kassaöffnung 6'/2 Uhr.

Sonntags von 2 bis gegen 11 Uhr ununterbrochene
Vorstellungen. Kassaötfnung 1 '/« Uhr.

Das verehrte Publikum wird höflich gebeten, pünktlich
zu Beginn der Vorstellungen zu erscheinen.

Ein genialer Vorschlag
Icn las jüngst oen ..Buno".
Da war clie Reäe von einem gewissen Kerrn Iu-

lianGrande, einem engiiscnen Journalisten österreicklsck-
polnisck-jüdlscker Kerkunst mit italienischem Geschlechts-
namen. (Diese Aiisckung ist enlsciiiecien originell).

Der genannte Kerr ist aber aucb sonst nocii ein
Original. Er wobnt In Bern uncl ist von einer feurigen
unci uneigennützigen Liebe zu unserem oft etwas allzu
gastfreien Lande erfüllt, clle stck in Sctnnäk- unci Lügenartikel

über unsere Wirtschosts- uncl Neutralitätspolitik
äußerte. Dieser Artikel erscbien in einer bekannten
amerikaniscken IZeltung unä kat nickt unwesenllick zur
Unterstützung äer Bemükungen unserer eigenen Presse,
sowie äer Aufklärungsarbeit unserer Sonäermisston. mit
Kerrn Rlinister Sulzer an äer Spitze, beigetragen.

Die Aufklärungs-Arbeit" äes Kerrn Julian Granäe
gipfelte in folgenäen, woklwollenäen Sähen: Die
äeutscke Schweiz, als Ganzes genommen, unterstützt
Deutscklonä unä Oesterreick gelegentlick auf eine aus-
gesprocken krleckeriscke Weise." Die äeulsckfreunäiicken
Sckweizer trauern um Kossmann." Der frükere Bor-
steker äes politiscken Departementes war lange ein
mäcktiger Saktor in äer Politik seines Lanäes." Er

stammt von äeutscken Eltern ab." Biete Skanäoie. äie

vor unä seit Beginn äes Rrieges vorkamen, sinä auf
seine Recknung zu sehen." Er bekerrsckte äen Bunäes-
rat." Unä äas tollste: Deütscke sogar lm Generolstad."

AIs Ick äas las. war ick zuerst entrüstet, was
be! meinem cholerischen Temperament ja nickt verwun-
äern kann.

Dann aber war ick erstaunt äarüber. äaß man
einem solch sinäigen Ropf noch nicht äas sckweizeriscke

Ekrenbürgerreckl angeboten kat, womit er äann Im
Rolicmolrat oäer auck Im Bunäesrat äen ikm gedllkren-
äen Platz einnekmen könnte, etwa zusammen mit äem

ebenfalls zwangsweise einzubürgernäen Pseudo-Resrok-
tär unä Iungbursckensükrer Münzender g.

Rapoleon I. veräankte seine großen Erfolge bekannt-
Ilck nickt zum minäesten seinem Scharfblick, äer ikn be-

säkigte. stets äen reckten Aiann an äen reckten
Platz zu steilen. Ick weiß nun alleräings niciit, ob

man stck äiesen Scharfblick äurck Uebung erwerben
kann, möchte aber unsern obersten Beböräen äas Stu-
äium äieser Srage angelegentlichst empfehlen. Denn
äoß äies keine unnütze Atüke unä 5ZeItverschwenäung
wäre, beweist äoch äer Umstanä. äoß äie odgenonnten
Kerren, wie auch ihre schweizerischen Gesinnungsgenossen

Biret unä Bossi. Immer nock nickt äen reckten Platz
gefunden Kaden, welcker iknen dei richtiger Anwenäung
äes oben genannten Scharfblicks äoch gewiß sckon längst
angewiesen woräen wäre.

Ist mein Borscklog nickt genial?
Unä würäe seine Befolgung nickt eine verblüssencl

einsacke Lösung bedeuten?
Ick bin alleräings zu besckeiäen, um auf äiese meine

Sragen eine Antwort zu erwarten, ge^ckweige äenn zu
verlangen, mit welcker Bescheidenkeit ick verbleibe

Ikr ergebener Omar

Eigene Angelegenheit
Der Prokurist tritt in cios Rontor cles

Prinzipals unci meiciet ibm. cioß ciie erste Der-
Käuferin ikre Stellung gekündigt Kode.

Warum, warum wi» sie clenn geben?"
sragt cler Cbes.

....Sie beiratet!""
Ra. son Glück sür ciie aite. staubige

Bürste? Wer bat sicb clenn bei cier sestge-
sabren?"

....Icb. Kerr Cbes'."" zz°>°i

° IS <Q? in IV "WS? 'ÜVH â s °

I-isus Ou s'ont - sel. 8eIllSll 4?2ll - lZàbo.pis?
progrsmm vom i. bis inkl. Oienstsg 6. Xovember:

5 ^kte! Lrstklassiges Inlmwerk!! 5 ^kte!

VIl2 Mdl^
Orosses Oesellsckakts - Orama. In äer slauptrolle

äie gekeierte film-Oivg

kierriicke Szenerien! Luxuriöse Ausstattung!

öouboule ?0.iceman
^meriksniscke klumoreske.

OeneraIseIcimar8cka!I von

I^lnäenbui-A 70. OeburtstaZ
im Zrv88en t-iaupiquartier

Lpi8vclen vom italien. KrieZ88LnaupIà

êntiUeà
!örick1 v^einderczztr.

teiepkon Noltinxeri 4VZ0

^b beute bis inkl. Sonntag äen 4. I^ovemder:
Oie dritte Hpisode betitelt :

..Oer kranä cies ^auberpalastes"
unä vierte Lpiscide betitelt:

O^8 ^OVWM"
äes grössten, vornekmsten unä gewsltigsten

8eN8atÌ0N8-H0M3Ne8

l^^Ve^Q^^
ferner äss glänzende Lustspiel:

Die kleine spotte unä 6er ruppige t^rà
Sowie :

LIVllKVLPL, kerrl. l>lsturdilder äes fisckerstsätckens
sm Hingang äes Bosporus zum Sckwsrzen àer.
Deutscbe uncl .rgn?ösiscbe Krie^sberickte
Wochentags: Von 7 il llkr? Sonntags von 2 II

llkr abenäs untunterbrocken geökinet.

oiZfMPÎS-Iimo
kakniiotstr. öl IViervatorium Hingang pelilcanstr.

Oonnerstsg äen I. bis inkl. Oienstsg den 6. t>Iov.

beginnt gut vielseitiges Verlangen

äie Wiederholung äes hochinteressanten unä äusserst
spsnnenäen Riesenwerkes

^UOi?X
in àteinsnâerkolge, jeäe Wocke mehrere Abschnitte,
so ässs äss gsnze Riesenwerk in wenig sukeinanäer-

toigenäen Wochengrogrsmmen zu seken ist.
Versäumen Lie daher äiese günstige Oeiegenkeit nickt,
sick äieses hochinteressante unä äusserst spannende

Riesenwerk anzusehen, welckes überall
so viel LeiisII unä Rutschen erregte!

6 Hkte! Oiese ^oclie 6 ^kte!
Keginn sn Wockentsgen I. Vorstellung um 7 Ukr,

II. Vorstellung um 9 llkr. Sonntsgs-Vorstellungen von
2 dis II llkr ununterbrochen. Kssssöiknung je eine
halbe Stunde vorker.

l^llon iì.ick»spiele
H.S Telephon 5767

àxenenmer kudler ^ukeatnstl IZrîttilâssixs tVlusikdexteitunz

Programm vom I. bis inkl. Sonntsg äen 4. I^ov.:

Line moclerne LIuZ^euAsabnk
hlockinteresssnte ^.uknshme.

Im Kanne einer k^rau
Lebensdiiä in 4 ^kten. In der klsuptrolle:

IVtâkIrl I.ouise oei?vâi.

Ltt/îOIalsPensionär
Oie neueste Lurleske des unüdertietilicken
smeriksn. Komikers Ltt^pLOI ctt^pLII^

LrstauMkrung

/.^IlV iXl2U88 sis I0tVì 8ttâ
in seinem neuesten ivleisterwerk

Kriminai-Pomsn in 4 Eliten.

Spielzeit Wockentsgs: von 7 II, Sonntsgs 2 ll llkr

Vînvms
Lscisnorstrssss 13 I'olspbon Sslnsu 6343

I>1ur Oonnerstsg, freitsg, Ssmstsg, Sonntsg.
^n Wockentsgen von 7 II, sm 8onntsg 2 II llhr.

Kssssöitnung 8tunde vor öeginn.
Leginn äer letzten Abendvorstellung um 9 llkr.

4 ^kte Oetektiv-l^omsn ^leister-Oetektiv 4 ^kte

in seinem neuesten Abenteuer

à vernân^nÌ8V0lIe8 Liait Papier!
In der ttsuptrolie i>1^X L^O/^.

Z ^.kte Kriminal- unä fsmiiien-Iragödie 6 ^kte

in ikrem neuesten tZIsn? werke

,,Oie 8ilnouette cle8 1"eusel8" oäer ,,Oa8
8ckicli83l einer ^Vsi8e"

Verkssst von ^oe lVlsv. I^egie: ?elix iZssck.
Eigene KUnstler-Kspelle.

Ssllsvusplst? Sonnsnqusi

Programm vom I. bis 4. November 1917:

Oer KöniZ von Italien an 6. iìan?. Lrvnt

Itir bester Lckuss!
Erstklassiges Oeseliseksits-Orama in 4 Hkten.

iViit der beliebten

ü kräutjZZm 3>8 Kraut!!
Lustige rZsdeerlednisse 5 ^kte!

Lsut bunäesrötlicker Verordnung äürken die Kino
nur nock sn vier lagen spielen unä ist äaker unser
Ikeater wie kolgt geökknet:

Oonnerstsg, sreitag, 8amstsg: I. Vorstellung 7 llkr,
II. Vorstellung 8'/- Ukr. Kassaökinung 6'/- llkr.

Sonntags von 2 bis gegen I! llkr ununterbrochene
Vorstellungen. Kssssöttnung I V2 llkr.

Oss verehrte Publikum wirä kötlick gebeten, pünktlich
zu öeginn äer Vorstellungen zu erscheinen.
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